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für die typiſch⸗prophetiſche Deutung nicht begeiſtern können, erweckt das
Werk doch ein lebhaftes Intereſſe; EeSs iſt eine errliche Mariologie Prieſternund gebildeten Laien dient 8 als willkommene geiſtliche Leſung. Der Preisiſt mäßig Druck Eer Seite 16, elle enn ſtatt wen; Seite 48,elleé ſzientiviſch ſtatt ſzientifiſch; Seite Elleé Sünden ſtatt Sünder;Seite 119, Orletzte elle Handlung ſtatt Han

Mals m Io ranz Tiſchler M. Cap
16) Predigten auf die Sonn

—＋ ＋ un Feiertage des Kirchenjahres. Erſter
Q Vom Advent bis Epiphanie einſchließlich. Heraus—
gegeben von Ludwig Nagel, Pfarrer, und akob Kiß, Pfarrer

324 Paderborn 1915, Verlag von Ferd Schöningh, 2.50
vorliegendem Bändchen beginnt eine Kollektion von Predigten,die Prieſter der Diözeſe Speyer unter Benützung verſchiedener Uuellengehalten en Es u 25 kürzere oder längere Predigten, die mei) neue

Themen behandeln oder bekannte Themen un Bearbeitung darſtellenDie Anſprachen ind chlicht, klar durchgeführ un 3u Herzen ſprechenMan fu daß erfahrene Seelſorger die Beiträge lieferten. Beſonders gefiel
Uuns die Erklärung der Taufzeremonien und das Intereſſe für die auswärtigenMiſſionen

m Tirol ranz Tiſchler Cap
10 Weckruf der Zeit Kriegsanſprachen von ichael Gatterer

11 Sammlung. 8 73) nunsbruck 1915, Felizian Qu Puſtet)
K M

en 2 Anſprachen der Sammlung vgl Heft 155) ſchließenſich die 17 dieſer Neuen Sammlung ebenbürtig an; aAn Stelle iſt das Refe
rat des Verfaſſers bei der Vollverſammlung des Kärntner Katechetenvereines
III 19 November 1914 un Klagenfurt über „Die V  üugend und der Krieg“aufgenommen. ES M. durchwegs kernhafte, ackende edanken, welche den
übernatürlichen Glaubensſtandpunkt hinchtlich der verſchiedenenSeiten der Kriegsfrage Usdru bringen; ſo atton Vater
land Kirche In rThetoriſcher Hinſi iberraſcht die Meiſterſchaft, mit welcherder Verfaſſer die der aktuellen Kriegslage entnommenen Bilder un Ver
gleiche verwertet

Die exegetiſch Umſtrittene telle LE 10, „ich ſah den Satan vie
einen 35 vom Himmel II.  7 60), bliebe mn dieſem Zuſammenhangbeſſer weg

Linz Dr Johann Gfölln EL

18) Einhundertvierzig ausgewählte Beiſpiele zum erſten und zweiten
Gebot der 1 Geſammelt und herausgegeben von Dr o

ſef
Anton Keller, Pfarrer und Definitor m Gottenheim bei Freiburg

Br 120 XXVIII 198) Mainz 1914, 27  elm 1.80; geb
M —2.50

Kellers Exempelbücher ind Ctann und eit verbreitet Das vor
liegende reiht ich würdig an ſeine Vorgänger. Der Wert der gebotenen
Beiſpiele iſt ehr verſchieden Manche werden beim Unterricht mn Kirche
un Ule gute Dienſte leiſten. Die gediegene Einleitung, velche von den
Kirchengeboten im allgemeinen handelt, iſt den Katechismuspredigten von
Zollner entnommen Seite 6 7 elſpie 44., ſcheint der Titel gewählt,
desgleichen Seite 26, Beiſpiel

Freiſtadt (Oberöſterreich). oſef Lohmair.


